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10. Mai 2021 Nummer 05

Das „Amtsblatt Haselbachtal“ erscheint monatlich. Es enthält die amtlichen Mitteilungen der Gemeinde Haselbachtal
mit den Ortsteilen: Bischheim, Gersdorf, Häslich, Möhrsdorf, Reichenau und Reichenbach.

21. Jahrgang

Liebe Haselbachtaler und Haselbachtalerinnen,

Auch am Dorfplatz in Reichenbach steht ein schö-
ner Maibaum.

wir sind nun schon im Wonnemonat Mai angekommen und wollten uns eigentlich auf unser Parkfest vom 29.-30. Mai vorbereiten. Aber wir 
stecken ja immer noch fest in der Corona-Dauerschleife.
Besonders deutlich spüren das unsere Kinder. Wir hatten alles gut in unseren 3 Kitas und der Grundschule organisiert, doch prompt kam der 
Hammer, indem man bei der Bundesregierung einfach mal eine neue Inzidenzzahl von 165 aus der Lostrommel gezogen hat und damit die Schul- 
und Kitaschließung verordnete. Ein Trauerspiel, welchem sich leider auch unsere sächsische Landesregierung nicht konsequent entgegenstellte.
Wir und vor allem viele betroffene Familien  versuchen nun wieder mit Notbetreuung und Lernzeit zu Hause den Alltag zu bewältigen und merken, 
wie alle immer mehr an ihre Grenzen geraten.
Auch unsere langjährigen Traditionen, das Hexenfeuer oder das Maibaumsetzen durften nicht stattfinden. Und trotzdem konnte im familiären, 
kleinen Rahmen der Mai begrüßt werden.
Ich lade sie jetzt schon ein zum diesjährigen Tag der Parks und Gärten am 30.05. mal ganz ungezwungen durch unseren schönen Bischheimer 
Park zu schlendern. Vielleicht können sie dann zwischen 14.00 und 16.30 Uhr den musikalischen Klängen der Jungs von „Kremsermugge“ und 
„Blechwiese“ lauschen.
Bis dahin bleiben Sie alle schön gesund und blicken Sie optimistisch auf ein schönes Pfingstfest!

Ihre Margit Boden
Bürgermeisterin 

Wie schon im letzten Jahr wurde 
die Kastanie am Dorfplatz von 
den Dorffreunden Möhrsdorf 
geschmückt. Ein mit bunten Bän-
dern verzierter Kranz hängt nun 
über den ganzen Wonnemonat im 
Dorfzentrum und symbolisiert den 
sonst gestellten Maibaum.

Ich bedanke mich bei den Initiatoren in Reichenbach, Reichenau und Möhrsdorf für ihren Einsatz.

Maibaum in Reichenau
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Apothekenbereitschaft

- Termine -

Der Verwaltungssitz der Gemeinde Haselbachtal befindet sich im 
OT Bischheim, Schulstraße 7a. Telefonisch sind wir erreichbar:

Sekretariat (0 35 78) 30 93 60 Fax (0 35 78) 3 09 36 19
 (0 35 78) 3 09 36 12
 office@haselbachtal.de Bauamt (0 35 78) 3 09 36 15

Bürgermeisterin (0 35 78) 3 09 36 13
  (0 35 78) 3 09 36 16

 info@haselbachtal.de  
   Kämmerei (0 35 78) 3 09 36 24
Hauptamt (0 35 78) 3 09 36 21  (0 35 78) 3 09 36 25
    (0 35 78) 3 09 36 27
Einwohner-
meldeamt (0 35 78)  3 09 36 33
Standesamt (0 35 78)  3 09 36 17

Öffnungszeiten:
Montag 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.30 Uhr
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag  9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.30 Uhr
Freitag  geschlossen

Gemeindeverwaltung

Leitstelle für Feuerwehr, Rettungsdienst und 
Krankentransport für die Landkreise Bautzen und Görlitz

Feuerwehr  Telefon und Fax

Rettungsdienst 
Notarzt
Mo, Di, Do 19.00 – 07.00 Uhr Telefon
Mi, Fr 14.00 – 07.00 Uhr 116 117
Sa, So 24 Stunden

Anmeldung Krankentransport Telefon
Bereich Bautzen, Bischofswerda,
Oberland  03591 19222
Bereich Hoyerswerda, Kamenz,
Radeberg  03571 19222 

Allgemeine Erreichbarkeit E-Mail
Leitstelle/Feuerwehr lagedienst@irls-hoyerswerda.de

  Telefon
Bereich Bautzen, Bischofswerda,  03591 19296
Oberland
Bereich Hoyerswerda, Kamenz, Radeberg 03571 19296
  Fax 03571 4765111

Integrierte Regionalleitstelle Ostsachsen

Notruf       112

Impressum: Das „Amtsblatt Haselbachtal“ erscheint einmal monatlich am zweiten Montag des Monats 
und wird in einer Auflage von 2100 Stück in verschiedenen Geschäften der Gemeinde Haselbachtal ausge-
legt. Herausgeber: Gemeindeverwaltung Haselbachtal, Schulstraße 7a, OT Bischheim. Verantwortlich für den 
redaktionellen Teil: Bürgermeisterin Frau Boden, Schulstraße 7a, OT Bischheim, Gemeinde Haselbachtal,
Tel. (0 35 78) 3 09 36 13, E-Mail: info@haselbachtal.de.
Produktion: m+k Müller & Kunze GbR Großröhrsdorf, Rathausstraße 8, 01900 Großröhrsdorf, Tel.: 035952-32229, Fax: 
035952-32230, E-Mail: info@muk-werbung.de
Redaktionsschluss ist Montag, eine Woche vor Erscheinen, 12.00 Uhr (amtliche Mitteilungen). Der Herausgeber behält sich 
ausdrücklich das Recht vor, Beiträge zu kürzen bzw. nicht zu veröffentlichen.
Verantwortlich für Produktion und Anzeigen: m+k Müller & Kunze GbR Großröhrsdorf. Anzeigenannahme: m+k, Annahmeschluss: 
Montag vor Erscheinen, 12.00 Uhr. Für Anzeigenveröffentlichungen und sonstige Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedingungen 
und Anzeigenpreislisten der Müller & Kunze GbR. Einzelexemplare können außerhalb des Verbreitungsgebietes zum Einzelbezugspreis 
von ¤ 0,25 zuzüglich Porto erworben werden. Ansprüche aus den Veröffentlichungen, insbesondere auf Schadenersatz, sind in jedem Fall 
und ausdrücklich ausgeschlossen. Nichtamtliche (kommunale) Veröffentlichungen widerspiegeln weder die Meinung des Herausgebers 
(Gemeindeverwaltung Haselbachtal) noch der Werberedaktion (Müller & Kunze GbR). Für unverlangt zugesandte Manuskripte/Fotos/
Datenträger oder sonstige Unterlagen wird keine Haftung übernommen.

13.05.  St. Seb.-Apoth. Panschwitz-K.  03 57 96/97 33 10
 Mittelweg 5, 01920 Panschwitz-Kuckau
14.05. Stadt-Apotheke Großröhrsdorf  03 59 52/3 30 31
 Walther-Rathenau-Straße 3, 01900 Großröhrsdorf
15.05.  Hirsch-Apotheke Ottendorf-Okrilla  03 52 05/5 42 36
 Radeburger Straße 7, 01458 Ottendorf-Okrilla
16.05.  Ahorn-Apotheke Schwepnitz  03 57 97/7 37 96
 Schulstraße 2, 01936 Schwepnitz 
17.05.  Löwen-Apotheke Pulsnitz  03 59 55/7 23 36
 J.-Kühn-Platz 17, 01896 Pulsnitz
18.05.  Robert-Koch-Apotheke Pulsnitz  03 59 55/4 52 68
 Robert-Koch-Straße 3, 01896 Pulsnitz
19.05.  VITAL-Apo.Ottendorf-Okrilla  03 52 05/5 99 15
 Poststraße 2, 01458 Ottendorf-Okrilla
20.05.  Ost-Apotheke Kamenz  0 35 78/30 12 66
 Oststraße 45, 01917 Kamenz
21.05.  Stadt-Apotheke Kamenz  0 35 78/30 41 30
 Markt 15, 01917 Kamenz
22.05.  Lessing-Apotheke Kamenz  0 35 78/30 77 40
 Macherstraße 18, 01917 Kamenz 
23.05.  Löwen-Apotheke Königsbrück  03 57 95/4 23 38
 Markt 9, 01936 Königsbrück
24.05.  Apotheke im EKZ Königsbrück  03 57 95/2 86 64
 Weißbacher Straße 28, 01936 Königsbrück
25.05.  Löwen-Apotheke Radeberg   0 35 28/44 22 28
 Badstraße 17, 01454 Radeberg
26.05.  Elefanten-Apo. Altstadt Radeberg  0 35 28/44 78 11
 Röderstraße 1, 01454 Radeberg
27.05.  Heide-Apotheke Radeberg  0 35 28/44 27 70 
 Schiller-Straße 95a, 01454 Radeberg
28.05.  Mohren-Apotheke Radeberg  0 35 28/44 58 35
 Hauptstraße 4, 01454 Radeberg
29.05.  Marien-Apotheke Elstra  03 57 93/8 30
 Parkgasse 2, 01920 Elstra
30.05.  Elefanten-Apo Großröhrsdorf   03 59 52/5 89 15
 Mühlstraße 1, 01900 Großröhrsdorf
31.05.  Ost-Apotheke Kamenz  0 35 78/30 12 66
 Oststraße 45, 01917 Kamenz
01.06.  St. Seb.-Apoth. Panschwitz-K.  03 57 96/97 33 10
 Mittelweg 5, 01920 Panschwitz-Kuckau
02.06.  Stadt-Apotheke Großröhrsdorf  03 59 52/3 30 31
 Walther-Rathenau-Straße 3, 01900 Großröhrsdorf
03.06.  Hirsch-Apotheke Ottendorf-Okrilla  03 52 05/5 42 36
 Radeburger Straße 7, 01458 Ottendorf-Okrilla 
04.06.  Ahorn-Apotheke Schwepnitz  03 57 97/7 37 96
 Schulstraße 2, 01936 Schwepnitz
05.06.  Löwen-Apotheke Pulsnitz  03 59 55/7 23 36
 J.-Kühn-Platz 17, 01896 Pulsnitz
06.06.  Robert-Koch-Apotheke Pulsnitz  03 59 55/4 52 68
 Robert-Koch-Straße 3, 01896 Pulsnitz
07.06.  VITAL-Apo.Ottendorf-Okrilla  03 52 05/5 99 15
 Poststraße 2, 01458 Ottendorf-Okrilla
08.06.  Apotheke am Forst Kamenz  0 35 78/31 80 20
 Willy-Muhle-Straße 32, 01917 Kamenz
09.06.  Stadt-Apotheke Kamenz  0 35 78/30 41 30
 Markt 15, 01917 Kamenz
10.06. Lessing-Apotheke Kamenz  0 35 78/30 77 40
 Macherstraße 18, 01917 Kamenz 
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Notdienst der Zahnärzte (09.00 - 11.00 Uhr)

Wir  gratulieren ganz herzlich
zum besonderen Geburtstag

Jubiläen

13.05. Herr Dipl.-Stom. Remus  03 59 52/5 61 41
 Krohnenbergstr. 4, OT Hauswalde, Großröhrsdorf
14.05. Frau Dipl.-Stom. Röhl  0 35 78/30 34 52
 Henselstr. 11, Kamenz
15.05. Herr Dr.med.dent. Pfanne  03 59 55/4 55 77
 Pulsnitzer Str. 19, Steina 
22.05. Frau Ladig  0 35 78/30 16 03
 Haydnstr. 12, Kamenz 
23.05. Dipl.-Stom. Klotz  0 35 78/3 041 16
 Rosa-Luxemburg-Str. 11, Kamenz 
24.05. Frau Dr. med. Hoffmann  0 35 78/31 50 18
 Hoyerswerdaer Str. 24, Kamenz 
29.05. Herr Dipl.-Stom. Kuchta  0 35 78/7 12 72
 Hauptstr. 39, OT Bischheim, Haselbachtal
30.05. Herr Dipl.-Stom. Kuchta  0 35 78/7 12 72
 Hauptstr. 39, OT Bischheim, Haselbachtal

Frau Gitta Schöne OT Reichenau am 13.05.  zum 82.
Herrn Hans-Jürgen Wehner OT Bischheim am 13.05.  zum 73.
Herrn Johannes Kind OT Häslich am 14.05.  zum 84.
Herrn Eberhard Schelz OT Bischheim am 14.05.  zum 81.
Frau Inge Kühne OT Häslich am 15.05.  zum 81.
Herrn Werner Mager OT Bischheim am 15.05.  zum 81.
Frau Karin Welk OT Reichenau am 15.05. zum 80.
Herrn Ulrich Hündorf OT Reichenau am 17.05.  zum 70.
Frau Dorothea Litke  OT Bischheim am 18.05.  zum 71.
Herrn Reinhard Träber OT Häslich am 18.05.  zum 87.
Herrn Klaus Gebler OT Gersdorf am 22.05.  zum 72.
Herrn Günter Oswald OT Möhrsdorf am 22.05.  zum 81.
Herrn Manfred Kühne OT Häslich am 24.05.  zum 81.
Frau Erika Lehmann OT Gersdorf am 25.05.  zum 82.
Frau Annelies Prechtel  OT Gersdorf am 26.05.  zum 82.
Herrn Helmut Kreische OT Gersdorf am 27.05.  zum 82.
Herrn Elke Schölzel OT Gersdorf am 27.05.  zum 73.
Frau Elfriede Grum OT Gersdorf am 28.05.  zum 82.
Frau Gertraud Wiegank OT Gersdorf am 29.05.  zum 87.
Frau Angelika Blumstengel  OT Gersdorf  am 30.05.  zum 78.
Frau Karin Reschke OT Reichenbach  am 01.06.  zum 70.
Herrn Ehrenfried Lehnigk OT Reichenbach am 02.06.  zum 70.
Frau Gisela Oswald  OT Möhrsdorf am 02.06.  zum 78.
Frau Gudrun Johne OT Bischheim am 03.06.  zum 83.
Herrn Siegmund Petrow OT Gersdorf am 04.06.  zum 75.
Herrn Walter Kaiser OT Reichenbach am 08.06.  zum 87.
Frau Gisela Anders OT Bischheim am 09.06.  zum 78.

Das Fest der Eisernen Hochzeit feiern
Helga und Siegfried Liebsch

am 02. Juni 2021
OT Reichenbach

Wir gratulieren ganz herzlich
und wünschen weiterhin

alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen.

- Termine / Jubiläen -

Jubiläum

Danke für Alles unseren lieben Eltern, Schwiegereltern, 
Großeltern und Urgroßeltern 

Erika und Gottfried Hermann 
verbunden mit den herzlichsten Glückwünschen 

zur Diamantenen Hochzeit.

Das Fest der Diamantenen Hochzeit feiern
Erika und Gottfried Hermann

am 26. Mai 2021 im OT Häslich

Am 1. April 2021 feierte das Ehepaar 
Ruth und Henning Fandke 
seine Diamantene Hochzeit.

Herzlichen Glückwunsch und viel Gesundheit!

Nachtrag aus Nr. 4/2021
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- Beschlüsse des Gemeinderates / Informationen der Gemeindeverwaltung / aus den Ortsteilen - 

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates
der Gemeinde Haselbachtal

Die öffentliche Sitzung des Gemeinderates findet am Mittwoch, dem 
19. Mai 2021, 19.30 Uhr im Gasthof Reichenbach, Pulsnitztalstraße 
20 statt.
Die Tagesordnung ist an den ortsüblichen Anschlagtafeln bekannt ge-
macht. Alle interessierten Bürger sind herzlich eingeladen.

Boden
Bürgermeisterin

Die Gemeindeverwaltung informiert

Beschlüsse des Gemeinderates

Der Gemeinderat der Gemeinde Haselbachtal fasste in seiner Sitzung am 
21. April 2021 folgende Beschlüsse:

Beschluss-Nr. 9/IV/2021

Der Gemeinderat der Gemeinde Haselbachtal beschließt in seiner öf-
fentlichen Sitzung am 21. April 2021 die Fortführung der

Grundschule Haselbachtal

in öffentlicher Trägerschaft und erklärt sein Einvernehmen zum Ausweis 
im Kooperationsverbund Kamenz im Schulnetzplan des Landkreises 
Bautzen.
Das gemeindliche Einvernehmen betrifft ausschließlich nur die aktuell 
in öffentlicher Schulträgerschaft der Gemeinde befindliche Grundschule 
Haselbachtal.  
Abstimmungsergebnis: Stimmen insgesamt: 17
 anwesende Stimmen: 13
 Ja-Stimmen: 13
 Nein-Stimmen: -
 Stimmenthaltungen: -
    Ausgeschlossen aufgrund § 20 SächsGemO: -

Beschluss-Nr. 10/IV/2021

Annahme von Spenden

Abstimmungsergebnis: Stimmen insgesamt: 17
 anwesende Stimmen: 13
 Ja-Stimmen: 13
 Nein-Stimmen: -
 Stimmenthaltungen: -
    Ausgeschlossen aufgrund § 20 SächsGemO: -

 

Boden
Bürgermeisterin

Kita „Haselmäuse“ Bischheim

Eröffnung des Mehrgenerationenspielplatzes

Vor allem zur Freude der Kinder wurde am Vormittag des 1. April 
2021 der Mehrgenerationenspielplatz in Haselbachtal eröffnet. Er be-

findet sich im Ortsteil 
Bischheim, nahe der 
Kirche und des Parks. 
Die vier- bis sechs-
jährigen Kinder der 
Kindertagesstätte Ha-
selmäuse bereiteten ein 
kleines musikalisches 
Programm für die Er-
öffnung vor und sangen 
und tanzten fröhlich zur 

Musik. Nach einer Eröffnungsrede durch unsere Bürgermeisterin Margit 
Boden übergaben die Kinder ihre bunt gestalteten Kunstwerke, die den 
Spielplatz darstellen sollen, an den Landschaftsgestalter Sandro Gebler 
und den Holzdesigner Frank Naumann. 
Nach der offiziellen Er-
öffnung hielt die Kinder 
nichts mehr. Mit einem 
strahlenden Lächeln erober-
ten und erkundeten sie nun 
den Spielplatz. Die Optik 
der Spielgeräte erinnert an 
ein Bauernhofgebäude und 
einen Traktor. Auch nied-
liche Holzfiguren wie ein 
Schwein oder Hühner laden 
zum fantasievollen Spiel ein. 
Einige Kinder stürmten 
zuerst zur Rutsche, andere 
wollten gern ihre Balance 
an der Kletterstrecke erpro-
ben. Auch die Nestschaukel 
wurde sofort mit Spaß genutzt. Die Erwachsenen testeten an den drei 
Sportgeräten ihre Kraft, Koordination und Balance.
Doch nicht nur das Toben, Klettern und Entdecken bereitete allen 
große Freude, auch der Osterhase hatte für die Kinder überall kleine 
Schokohasen versteckt.
Der Besuch des Spielplatzes war spitze und wird künftig sicher nicht 
nur unsere Kinder anlocken.

Sarah Wendt 

Arztpraxis Bischheim
Impfwillige für Impfungen  gegen Corona, die sich mit 
AstraZeneca impfen lassen wollen, können sich bis 20. 
Mai 2021 wegen eines kurzfristigen Termins in der Arzt-
praxis Bischheim melden. 

Ihre Arztpraxis Bischheim
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- aus den Ortsteilen - 

Der Mehrgenerationenspielplatz in Bischheim wird sehr gut angenommen!
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- aus den Ortsteilen - 

Kita Haselburg Reichenbach

Danke für den glänzenden Kindergarten…

…sind die Worte, die mit Kreide auf unsere Steine geschrieben wurden. 

Die Kinder und das Team der Kita Haselburg bedanken sich mit dieser 
kleinen Geste für die großen Taten, die am 16. & 17.04. in unserer 
Einrichtung vollbracht wurden. 
Nachdem das Team der Gebäudereinigung Richter die Kita Haselmäuse 
in Bischheim zum Glänzen gebracht hat, rückten sie nun mit großer 
Gerätschaft und vollem Elan zur Grundreinigung in Reichenbach an. 

Die Kinder beteiligten sich voller Freude am Ausräumen der Gruppen-
zimmer, wobei so manch verloren geglaubtes Spielzeug wieder zum 
Vorschein kam. 

16 Uhr übergaben wir den Frauen die Kita Haselburg, sie zauberten 
uns in nur zwei Tagen einen sauberen Kindergarten, in dem wir uns 
nun wieder wohlfühlen. Vielen Dank für alles!

Kirchennachrichten

Donnerstag, 13. Mai Christi Himmelfahrt
Reichenbach 08.45 Andacht Pfrn. Hiecke
Bischheim 10.00 Hofgottesdienst Pfr. Fourestier

Sonntag, 16. Mai Exaudi
Oberlichtenau 08.45 Gottesdienst Pfrn. Grüner
Gersdorf 10.00 Gottesdienst Pfrn. Grüner

Pfingstsonntag, 23. Mai
Bischheim 10.00 Festgottesdienst Pfr. Fourestier
Reichenbach 10.15 Gottesdienst Pfrn. Grüner

Pfingstmontag, 24. Mai
Gersdorf 10.00 Festgottesdienst Pfr. Fourestier

Sonntag, 30. Mai – Trinitatis
Oberlichtenau 08.45 Gottesdienst Pfrn. Hiecke
Bischheim 09.00 Gottesdienst Pfr. Fourestier
Reichenbach 10.15 Jubelkonfirmation Pfrn. Hiecke

Sonntag, 06. Juni – 1. Sonntag nach Trinitatis
Bischheim 10.00 Jubelkonfirmation Pfr. Fourestier
Oberlichtenau 10.15 Gottesdienst Pfrn. Hiecke
Gersdorf 13.30 Jubelkonfirmation Pfr. Fourestier

Und wieder steht der Maibaum

Schöne Traditionen soll man erhalten. Allein nur vom Willen wird es 
aber nicht gelingen. 
Umso erfreulicher ist es, wenn es viele Hände gibt, die anpacken und 
mitmachen. So war es auch dieses Jahr wieder mit dem Reichenauer 
Maibaum. Als mittlerweile kleiner Verein ist es für uns zunehmend 
schwer, solche Aktio-
nen aus eigener Kraft 
zu bewerkstelligen. 
Trotzdem konnten wir 
wieder viele fleißige 
Helfer aus unserem 
Dorf gewinnen. Denn 
alle waren sich einig: 
„Ein Maibaum in Rei-
chenau muss sein.“ 
Das ist Tradition. Ralf 
Jursch stellte seinen 
Lebensbaum zur Ver-
fügung und fachkun-
dige Frauen wickelten 
uns Kranz und Ranke. 
Eine Birke wurde or-
ganisiert und alles am 
30.4. am Heimathaus 
aufgebaut. Jetzt steht 
der Baum wieder ei-
nen Monat für gelebte 
Tradition und Zusammenhalt in unserem Dorf. Danke an alle Akteure!
Die nächste Tradition steht vor der Tür: Himmelfahrt. 
Wenn die politischen Zeichen halbwegs günstig stehen, möchte auch 
unser Heimatverein wieder einen Ausschank machen. Hoffen wir das 
Beste! 

Vincent Riemer (Vorsitzender)

Heimat- und Museumsförderverein
Reichenau e.V.
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- aus den Ortsteilen - 

Trainingsneustart nach 5 Monaten Pause 

Als es im November 2020 wieder harte Einschränkungen für den Mann-
schaftssport gab, rollte der Ball vorerst nicht mehr im Wiesengrund 
Bischheim. Kurzum bereiteten die Trainer verschiedene Übungen für zu 
Hause vor. So konnte jedes unserer Kinder ein wenig am Ball bleiben. 
Im Januar starteten wir unsere Home-Challenge. Jeden Donnerstag 
wurde ein Video mit einer Übung zur Verfügung gestellt, welche die 
Kinder dann bis zum darauffolgenden Donnerstag üben und filmen 
konnten. Diese Videos wurden dann eingesendet. Über die Zeit, bis zum 
Trainingsneustart im April, wurden über 240 Videos aufgenommen. Ein 
großes Kompliment an alle Kinder und Eltern. 
Anfang April durfte der Trainingsbetrieb, unter den Auflagen des kon-
taktlosen Trainings und in 20er Gruppen, wieder starten. 

(–>)

Neue Ausblicke auf alte Traditionen

Auch dieses Jahr musste der 30. April auf das offizielle Maibaumstellen 
verzichten – nicht jedoch auf seine alte Tradition, die ihm damit beige-
messen wird. Denn es sind nicht Gegenstände, geregelte Abläufe, ein 
Bierzelt oder die gegrillte Wurst, die einen solchen Brauch auch heute 
noch besonders machen. Was ist es dann?
Blicken wir zurück, so erkennen wir, dass der Ursprung des Maibaums 
nicht bis ins letzte bekannt ist. Seine „Wurzeln“ aber reichen tief zurück 
in die Geschichte. Sicher ist wohl, dass schon die Wikinger den soge-
nannten „Thorsbaum“ aufstellten, um damit ihre Götter zu ehren und 
die eigene Stärke zu symbolisieren. In Frankreich stellte man nach der 
Revolution von 1790 bunt geschmückte Bäume in der Bastille auf, die die 
erkämpfte Freiheit erkennen lassen sollten. In Bayern war es der Minister 
Maximilian von Montgelas, der als Symbol der Selbstständigkeit des 
bayrischen Staates einen Maibaum stellen ließ. Freiheit, Eigenständig-
keit, Stärke, Ehre, Selbstbewusstsein, Wachstum und ganz besonders ein 
starkes Miteinander – dafür stehen unsere Maibäume. Wen verwundert 
es da, dass wir bis heute diese schöne Tradition feiern, erhalten oder 
eben auch verändern. Im Laufe der Geschichte entwickelte sich rund 
um den Maibaum ein sehr differenziertes Brauchtum, welches sich teils 
sogar von Dorf zu Dorf unterscheidet. Es ist also nicht die Frage nach 
dem Wo? oder Wie?, sondern viel mehr nach dem Wer? und Warum?, 
die uns den Sinn des Maibaums erkennen lässt.
Dass dieser nicht vergessen wird, zeigen auch die diesjährigen Früh-
jahrsaktivitäten der Möhrsdorfer Einwohner. 
(Das hier geplante Bild finden Sie auf der Titelseite und den dazuge-
hörigen Text finden Sie auf der Titelseite - dir Redaktion)
Außerdem kann Möhrsdorf und Umgebung jetzt von einem neuen 
gemütlichen Blickpunkt aus betrachtet werden. Eine neue Sitzbank, 
gebaut aus Paletten, ziert seit kurzem den Möhrsdorfer Sportplatz und 
lädt Wanderer zum Verweilen oder Rasten ein - gern auch mit kühlem 
Getränk, denn es gibt sogar einen kleinen angebauten Tisch. Mit Blick 

Häslicher Ortschronik

In der Leipziger Zeitung“ vom 22. Mai 1847 erschien folgende Anzeige, 
die im originalen Wortlaut zitiert wird:

„Diebstahls-Anzeige

Dem Auszügler Gliemann in Häslich sind in der Nacht vom 6. bis 7. 
Mai d. J. (1847) mittelst Einbruchs durch ein Fenster in seiner Auszüg-
lerwohnung vier Scheffel Hafer nebst 2 Säcken entwendet worden. Da
alle Nachforschungen bisher vergeblich gewesen, so bringen wir diesen 
Diebstahl zur öffentlichen Kenntniß mit dem Ersuchen: zur Wiedererlan-
gung des gestohlenen Hafers und der Säcke, sowie zur Ermittelung der
Diebe behülflich zu sein und jedes Verdachtsmoment hier anzuzeigen. 
Jedenfalls sind es drei Diebe gewesen, die sich nach aller Wahrschein-
lichkeit nach verübtem Diebstahl nach Bischheim oder in dessen Um-
gegend begeben haben.

Brauna, am 18. Mai 1847

Das Reichsgräfliche Stolberg-Stolberg‘sche

Gericht daselbst

Menzner.“

Bei dem Bestohlenen handelt es sich um den Auszügler Johann Chris-
toph Kliemann im Bauerngut Nr. 31 (heute Reichenbacher Straße 10 
- Familie Guhr).

Jürgen Schäfer, Ortschronist

in Richtung Osten kann man hier die schöne Landschaft genießen. Wer 
genau hinsieht, erkennt dabei eine weitere hochgelegene Sitzgelegenheit 
auf der anderen Seite des kleinen Dorfes. 

Beide Stücke sind Werke von Dorffreund Klaus Ledrich, die mit viel 
Hingabe geschaffen wurden und ausdrücklich für jedermann gedacht 
sind. Es wird gehofft, dass die Möglichkeiten gut angenommen werden. 
Gleichwohl wird im Interesse aller darum gebeten, die Plätze sauber zu 
halten, denn wir alle hoffen bereits im kommenden Jahr wieder einen 
„richtigen“ Maibaum zu erblicken – am besten von einem der schönen 
Aussichtspunkte.
In diesem Sinne bedanken wir uns bei allen Helfern und wünschen 
einen schönen Start in den (hoffentlich bald wärmer werdenden) Mai.

Dorffreunde Möhrsdorf e. V.

Dorffreunde Möhrsdorf e. V.

SV Bischheim-Häslich

Dorffreunde Möhrsdorf e. V.
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- aus den Ortsteilen - 

Wir erarbeiteten uns ein - den Auflagen entsprechendes - Hygienekon-
zept und empfingen unsere Kinder an den gewohnten Trainingstagen 
auf dem Sportplatz. 
Eine neue Herausforderung stellt sich uns mit der bundesweiten Not-
bremse seit dem 24.04.2021. So ist das Training nur noch in 5er Gruppen 
möglich. Um den Mehrbedarf an Trainern/ Betreuern, insbesondere in 
dieser schweren Zeit, decken zu können, sind wir immer wieder auf 
der Suche nach engagierten Trainern/ Betreuern, welche uns bei der 
wöchentlichen Arbeit mit den Kindern unterstützen. Mit mittlerweile 
über 50 Kindern, organisiert in 4 Trainingsgruppen/ Altersklassen, ist 
der Trainerbedarf entsprechend gestiegen. Hierzu muss man kein aus-
gewiesener Fußballfachmann sein, die wichtigere Grundvoraussetzung 
ist die Freude am Umgang mit Kindern. 
Sollten wir Interesse geweckt haben, so sprecht gern unseren Jugend-
leiter, Marcel Rauprich 01522 25361784 an.
Bleiben Sie gesund, der Vorstand des SV Bischheim-Häslich.

Neue Spielkleidung für die E- und F-Jugend

Auch wenn der Spielbetrieb noch immer ruht, freuen sich die Kinder 
unserer E- und F-Jugend über ihr neues Outfit. Die Übergabe der neu-
en Trikots, an die Trainer Marcel Pollack und Martin Kühne, erfolgte 
Covid-konform im Rahmen des Trainings.

Vielen Dank an Birgitt Maciejek für die Unterstützung. 
Hauptgeschäftsstelle für Allfinanz Aktiengesellschaft 
DVAG Birgitt Maciejek, Am Bürgerhaus 3, 01917 Kamenz

SV Bischheim-Häslich

Trikotübergabe an den Trainer
der F-Jugend

Trikotübergabe an den Trainer
der E-Jugend

Pflegeheim Pulsnitz - Pflegeeinrichtung Bischheim

Unsere Pflegeeinrichtung im Haselbachtal – OT Bischheim, ist eine 
nach Sebastian Kneipp zertifizierte Pflegeeinrichtung. Besonders 
die derzeitige Corona-Lage ist spürbar für das gesamte Team und die 
Bewohner*innen. Wir als Einrichtung möchten trotz allem versuchen, 
wieder Normalität in den Pflegealltag zu bringen. Mehr Lebensqualität 
für die Bewohner*innen soll geschaffen werden und dies erscheint gera-
de in diesem Jahr wichtiger als sonst. Das Motto steht: 200 Jahre Kneipp. 

2021 ist Kneipp - Jubiläumsjahr 

Aus diesem Anlass werden 5 Aktionstage zu den einzelnen Kneippsäulen 
der kneippschen Lehre durchgeführt (Ernährung/Wasser/Heilkräuter/
Bewegung/Lebensordnung).
Bereits am 07.03.2021 wurde der Tag der Ernährung durchgeführt. Hier 
wurde gemeinsam mit Bewohner*innen gesund gekocht und gebacken. 
Außerdem wurde Wissenswertes über Nahrungsmittel erklärt: Welche 
sind bekömmlich und welche sollte man besser reduzieren oder vermei-
den? Eine Raterunde zu Nahrungsmitteln hat besonderen Spaß gemacht 
und die Senioren waren mit großer Begeisterung dabei.
Tag des Wassers war am 22.03.2021 (Weltwassertag seit 1993). Aus 
diesem Anlass wurden Wasser-Kneipp Anwendungen durchgeführt. 
Armbäder, Fußbäder und Handbäder werden sehr gern angenommen 
und als persönliche Zuwendung verstanden.
Gleichzeitig beteiligte sich die Pflegeeinrichtung an einer bundesweiten 
Mitmachaktion:    
„Wie würde die Gießkanne von Sebastian Kneipp im Jahr 2021 aussehen?“

Dazu basteln oder bemalen Kneippvereine, KiTas und Seniorenein-
richtungen Gießkannen für einen Wettbewerb mit einem zusätzlichen 
Gewinnspiel. Die selbstgestalteten Exponate werden passend zur 
Kneippiade im Kulturhaus Bad Wörishofen vom 14. Bis 16. Mai 2021 
ausgestellt.
Wir haben versucht alle fünf Säulen der kneippschen Lehre darzustellen, 
da wir der Meinung sind, dass nur ein Zusammenschluss dieser fünf 
Grundpfeiler etwas bewirken kann. 
Wir bleiben alle aktiv dabei und sind bereit auf die folgenden Kneipp 
Aktionstage gespannt.
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- aus den Ortsteilen / Wirtschaft - 

• Propangas Treibgas für Gabelstapler, • Ballongas, 
• Schweißgas in verschiedenen Zusammensetzungen, 

• CO
2
, • Mischgas, • Sauerstoff

Ihr benötigtes Gas ist nicht mit aufgeführt? Kein Problem rufen Sie uns einfach an.

Wir lassen Ihre Ballonträume wahr werden!

Bei uns erhalten Sie nicht nur Ballongas, sondern auch Helium-Ballons, Zubehör 
und Füllungen mitgebrachter Ballons für jeden Anlass und in jeder Stückzahl.

Haselbachstraße 33, 01920 Haselbachtal OT Möhrsdorf
Tel.: 03578-7032215, Mobil: 01520 5669258 , 

Web: www.gase-haselbachtal.de

Handels- und 
Vertriebsgesellschaft

Haselbachtal

 - Ihr Partner für Gase vor Ort - 

Bestattungsinstitut Uwe Schuster
Inh.: M. Klöber

Tag & Nacht: (035952) 31 76 6

Am Ende gut ankommen ...

Filiale 01896 Pulsnitz Rathausstr. 4 / 01900 Großröhrsdorf Filiale 01477 Arnsdorf
Robert-Koch-Str. 6a www.bestattungsinstitut-schuster.de Hauptstr. 11
Tel.: 035955/ 72 59 8 MEISTERBETRIEB Tel.: 035200/ 24 67 4

Gemeinde Haselbachtal – 
da läuft was ...

www.haselbachtal.de

Anmeldung Schulanfänger 2022

Die Schulanmeldung der Schulanfänger für das Schuljahr 2022/2023
erfolgt am 

Mittwoch, den 15. September 2021
in der Zeit von 13.00 - 17.00 Uhr

in der Grundschule Haselbachtal  (OT Gersdorf, Niedergersdorfer Str. 43).
Das betrifft alle Kinder, die bis zum 30. Juni 2022 das sechste Lebens-
jahr vollenden.
Gleiches trifft für Kinder zu, die im vergangenen Jahr vom Schulbesuch 
zurückgestellt wurden.
Der Einzugsbereich der Grundschulen umfasst alle Ortsteile der Ge-
meinde Haselbachtal.
Bei der Anmeldung sind die ausgefüllten Formulare (werden vorher 
über die KITA mitgegeben), die Abstammungsurkunde des Kindes 
bzw. das Familienstammbuch und die aktuelle Sorgerechtserklärung 
(wenn notwendig) zur Einsicht vorzulegen.
Bereits vorliegende Gutachten, Berichte u. ä., welche Sie für die Beur-
teilung der Schulfähigkeit Ihres Kindes für wichtig erachten, bringen 
Sie an diesem Termin bitte mit.

Seit dem 1. März 2020 gilt das Masernschutzgesetz. 
Bei der Anmeldung an der Schule wird der Nachweis verlangt, dass Ihr 
Sohn / Ihre Tochter gegen Masern geimpft ist. 
Bitte legen Sie deshalb auch den Impfausweis bzw. die ärztliche Be-
scheinigung vor.
Ist Ihr Kind nicht geimpft, teilen Sie das bitte bei der Anmeldung mit.

Eine Vorstellung Ihres Kindes erfolgt am Tag der Anmeldung nicht.
Sollte es Ihnen im Ausnahmefall nicht möglich sein, diesen Termin 
wahrzunehmen, bitten wir Sie, sich unter 03578/ 71232 mit der Grund-
schule in Verbindung zu setzen.

gez. Schulleitung der GS Haselbachtal

Grundschule Haselbachtal

Ausgabe 06/2021 erscheint am 07.06.2021!!
 Redaktionsschluss  Montag 31.05. 12 Uhr!!

 Anzeigenschluss  Montag 31.05. 12 Uhr!!

Nächster Erscheinungstermin - Änderungen vorbehalten!
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- Wirtschaft- 


